
A m t K - ^ ^ M V l a t t.

^ " 9 8 . Dienstag den 16. August ^831.

Nubernial- Verlautbarungen.
Z. io56. (2) 26 N r . 1740g.

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Zahlamte Lmz ist die erste

Amtsschrciberssiclle mit dem systemmaßlgen Ge-
halte jahrlicher 35o st. Conventions-Münze,
in Erledigung gekommen, und ein Gleiches
dürfte demnächst mit der zweiten Amtsschvci-
bersstelte, welcher der Gehalt jahrlicherZöo fi.
C. M . anklebt, der Fall seyn, so wie endlich
für den Fall der graduellen Vorrückung auch
die dritte Amlsschreibersstelle daselbst, womit
eine Besoldung von Ic»c» fi. E. M . verbunden
,st, zu besehen seyn würde. — Diejenigen,
welche den einen oder den andern dieser Dienst?
possen zu erhalten wünschen, haben sich itcns
über die zurückgelegten philosophischen Studien,
odir doch wenigstens vollendeten Humanttats-
Classen, so wie 2tens über die Erlerlmng der
Slaatsrechnungswisscnschaft durch die dicßfäl-
ligcn Zeugnisse; Itcns über das bcre'ts zurück-
gclegtt zwanzigste Lebensjahr, durch die Bei?
bringung des Taufscheines; /̂ tens übn- ihren
unbescholtenen Character, und 5tens über den
Umstand, daß sie im Er-fordcrnißfalle cine Cau-
lwn von i5c)0 fi. bis 2000 fi. zu Icistcn im
Stande sind, glaubwürdig auszuweisen; eben
so müssen sich l)tcns Jene, welche noch bei kei-
nem Eassadicnst angestellt waren, in Gemäß-
hcit^der hohen Hofkammcr-Verordnung vom
Z. ^evtcmber und 17. December 1819, Nr .
.)7I/;4 und 02895, vorher der zollamtlichen Prü-
funq aus dem Kassa-und Rechnungsgeschafte un-
tcrzichcn, was auchDcnjcnigen obliegt, welche ei'
ne ôlchc Prüfung scit langer als dcm Verlau-
fc clncs vollen Jahres bestanden habcn. ^ - Die
tnsiruirtcn Gesuche um die Erlangung der in
Nedc sichcndm stellen sind längstens bis 10.
September l. I . bei d.cser Landesstclle zu übcr-
rclchen. — ^>iz am ,/z. I M ^ Z ^

F r a n z A n t o n E i n s e r ,
kinsnl. königl. Regierungs-Sen-etar.

Z. ioä6. (3) N r . ,6127.
E u r r e n .̂d e

des katserl. königl. illyrischcn Guberniums.
Die Verfälschung der aus Anlaß der l^olei-a
auszustellenden Ganitats- und Contumaz^Pas-
se, »st als Verbrechen anzusehen. — Se. k.k.
Majestät haben mittelst einer an d,e k. k.Ober-
sie Iustizstelle erlassenen a. h. Entschließung
vom 2Z. Jul i d. I . , zu verordnen geruhet, daß
die aus Anlaß der (Hlioleia auszustellenden
Samtats- und Contumaz,Passe für öffentl^
che Urkunden anzusehen seyen, und jede Vep-
falschung derselben, im Smnc des §. 178 ! n .
l i , I . Zhcil dcs Strafgesetzbuches, als Ver-
brechen des Betruges, bestraft werden soll. —«
Diese a. h. Entschließung wird m Folge hohen
HofkanZlei ^ Decrtts v?m 3o. I 'ul, l. I . ,
Zahl 179^9, zu Jedermanns Bcnehmungs-
Wl'sscnschaft hicmit bekannt gemacht. — Lai-
bach am 6. August 18I1 .
Joseph Camillo Freyderr v. Schmidburg/

Landcß- Gouverneur.
C lemens Graf v. B r a n d i s ,

f. k. t^ubcrlnalrath.

Z. 10^7. (5) N r . 17792.
K u n d m a c h u n g .

Wegen Abhaltung der Mmuendo - V t r -
ficigcrung der Echrelb-und Kanzlep-Mate-
rlallen'L'efcrung für das ?. k. Gubernmm
und die Übr.gen f. t. Behörden »rahrend des
Verw.ltungsiahres i832. - Wegen l.ef i ,
runtz dcs für das f. f. ,l lprMe Gudermum und
d,e übr.aen k. k. Behördcn d.Oes Gouoerne.
m e m ^ G i d . M s , erforderlichen Bedarfs an
Schrc.b- und Nelcuchtungs . Ma te r .own,
d.nn sonsl.gcn Ka.zley-Ncqu'siten fur vas
Vnwaltuligßjahr ^ Z 2 , wnd am 29. August
,63 ! Vl)smina85 l,on 9 bls H2 Uhr, un»
N.chmutaa^ ^ n 3 bis 6 Uhr, ;n dcm h.e-
siaen ^ub^l lo l 'Na-htsaale «me M!nu«!lid0l
Verstell rung, und zlrar für jeden Artckel
insbesondere abgehalten Norden, »>» D i t Ve-
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Hingnisse sind folgende: ^ ) Der Vedarf an
den zu liefernden Artikeln ist beiläufig: A n
S c h r e i b - u n d B e l e u c h t u n g s - M a ,
t e r l a l . i.> ä?5 R>eß Kleln-Concept,Pap>er,
in dem vorgeschriebenen Formate, laut wel«
chem der beschnittene Bogen l 3 Zoll Höhe und
8 Zoll Bre i te , folglich ein Flächenmaß von
104 Quadrat -Zo l l zu enthalten Hal ; 2.) 29
RießGroß-Eoncept-papler; 3.) 2 I ) R»eß gutes
Kanzleypapler, dann ^ R»eß Kanzleopopier zu
Rachspretokollen; ä«) »5 1)2 N>eß Groß-Me-
d lan-Eoncevc-Pamer; 5 ) 3 i j 2 Rleß Groß«
Median-Kanzley-Papler ; 6.> 2,5 Rleß >sslc!n.'
MediaN'Eoncevt-Papier; 7.) , 6 Rleß Kiem-
Median-Kanj le l i PHPler; g.) g 'Rlcß Mit tel«
fem-Rega l -Pap ie r ; g.) 2 Rleß fe»n Regal-
oder Imver ia l -Papler; »0.) 6 i j 2 R l e ß V l l n -
Papier für Zchulzeugnisse; l i ) /z3 R»e» Re»
gal-Pack-Papler; 12.) ä6 Rleß Eouvert.Pa-
P»er; lZ.) Zg R»eß Fl ieß-Papier; , 4 ) 1020
Pfund Rübsaamenöhl; i 5 ) a5 3llen gcwlrk.
te kampendochte; 16) 1 Pfund ordinäre ^am»
pendochte. — A n s o n s t i g e n A m t s e r f o r «
der n i s s e n ü b e r h a u p t . 1.) 107 , j2 El»
len Packwachsleinwand; 2 ) loao Stück p^pe
pendeckel; 3 ) 33 Pfund Weihrauch; 4.) 6
Glück Kleiderbürsten; 5 ) 3 Stück Schuh-
bürsten; 6.) »ä Stück Bartwische; 7.) 54
Stück ordmäre Kehrbesen, und 8.) 6 stück
Kehrbesen von Borsten. — K ) Alg Ausrufs,
preis wird be» jedem Artikel, der bei der oorjah,
ngen ?icllation erzielte und bisher bestände,
ne Lieferungsprels angenommen, und d>e L>e«
ferung für den erwähnten Zcttraum Demj?nl«
gen Überlassen werden, der bei dem Abschlüs-
se der Licuanon der Mmdei'tbleter kleben wird.

< .̂ W i r d nach abgehaltener Versteigerung
und nach erfolgter ^cnehmigutiq derselben,
welche ausdrücklich vorbehaltn w i r d , mit je«
dem einzelnen Ersteher hmsichtllch des erstan«
denen Artikels ein förmlicher Contract abge-
schlossen werden, und zur Hlch?rung der ge-
nauen Contracts-Huhaltung eine C^uNun »m
iöcen Theile des entfallenden contractmlßlgen
Geldbetrages »m Baren- oder ycgen Pragma-
tlcal - Giche.rhnt bedungen, w vhalb sich je-
her Ll l l lant bei der i lcltations « Commission
über die Caut,onssahl;k<lt auszuweisen haben
wi rd . — I) , ) Den ^citanten werden von al-
len zu liefernden Papiergattungen Muster vor-
gelegt werden. Zugleich hat aber auch jeder
l i caant uon den P^v !e r^n l l , n .nn , welche er
llefern w i l l , , 0 Mi l ler»Zxcmolare der Com«
Mission vorzulegen, wobei man sich vorbehält,
nach erkanntem Vorzüge e«nes oder des andern
zur Gcllndlage der Versteigerung zu w ih len .

— U.) Wenn von irgend einem Artikel vor
Ausgang des Lleferungs-Contractes eme grö,
ßere als d»e oblge Quant i tät erforderlich wa'<
r e , so hat der Erstcher diesen Mchrhfdarf um
den Llcltationspreis beizustcüen, wlrd dagegen
aber kemeewegS berechtiget s.Y5>, cine Entschä«
dlgung anzusprechen, wenn t^r ^ed.irs <,««
rluger auefallen sollte. — I''.) Die übrigen
Licttationsbedmgl-.tsse sönnen tagllch hei der
Gut,'ermal?l5xped,ls.Direction eingesehen wcr-
den. — Vom k. k. illyrischen Gubermum.
Lalb',ch am /». August i 8 3 i .

NreisännlichI ^erlautbarnngkn.
Z. to63. (1) N r . ^767,

K u n d m a c h u n g .
Ueber die im hicsigcn Bürgcrspitals-Ge<

baude für das lallftnde I<chr i t tZ i vorzuneh-
menden Constvttatlons-Arbcitcn, wird die in
Folge hohen Auftrages vom i6 . des vorigen,
Zahl l 5 i 2 6 , angeordnete Mmdcst-Versteige-
rung am 26. dieses, Vormittags um 9 Uhr,
bei dlescm Kreisamte abgehalten werdet Diese
Arbeiten bestehen in der Maurer-und Zimmer-
mannsarbcit, dann in dcv Vcistellulig deren
Materialien, ferner m der Tischler-, Schlos-
ser- , Glnscr - und Mahlcrarbctt. - - Dlejeln^
gen/ welche diese Herstellungen im Emzrlncn
oder im Ganzen zu übernehmcn willens sind,
wei'dcn bei dieser Mindestoevst^gcrung sich cin-
zufiiwen hiemit eingeladen. — Die Baudevise
kann in den gewöhnlichen AmtSstunden jeder-
zeit del diesem Kreisamte cmgcsehm wcrdcn.

K. K. Kreisamt ^aibach am 10. August
i 3 3 i .

Z. 1062. (1) N r . 5 i3^ .
E u r r e n d e

des k. k, K r e l s a m t e s zu A d e l s b e r g .
— Da der von dem k. k. Bergamle in I ö n a ,
mildem Frachcer Johann Nev. Drl lcnz, a>n
12. December 1628 auf drei I . ihn abgeschlos-
sene Contract, oermög welche.'̂  dlcftr ^tztere
uerpstlchcet war, die Bergwcrksuroducte von
Ior ia nach Tnest pr. Cmtcn i»(5̂ <> Gcwicht
um 35 kr., und die Bergwerks - Erfordernisse
von Triest nach Ior ia pr. Centtn Z^or^o-Gc':
,^,icht illn Äo kr, dann die leeren Oehlfassee
von Idr ia nach Trlcst unentgeldllch zu verfüh-
r n , mit dem letzten October, d. I . zu Enoe
gehet, so ist dieses Kreisamt über Ansuchen dcs
gedachten k. k. Bergamtes mit hohcm Guber-
nial - Erlasse vom 26 v. M - , 3- 17087, an^
gewiesen worden, zum Behufe cincr neuerli-
chen dreijährigen Verpachtung der oben erwähn;
ten Verfrachtung für die Zeit vom 1. Novem«
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ber i63 l bishin i834 eine Mmuendo-Licita-
tion abzuhalten. — I n Folge dieser hohen
Weisung wird daher die dießfälllge Minuendo«
Versteigerung am 5. September l. I , / um
9 Uhr Vormittags in dcr hicrortigcn Krcisamts-
kanzlcp vorgenommen werden.

Z. 10^5. t ) ) Nr . 97Z0.
K u n d m a c h u n g .

Z«r Hni^ellung der >m L^ufe dieses Jahres
Noch oo^unchmenden Eonscrvations - Arbeiten
lm hiesigen Iliquisisionfh^ise, wird die mli
hoher Gubermal-Verordnung vom 2. dlcseß,
Zahl ^7776, anbefohlene Mmdel1vn->1c!gkrung
am icj. l),cses M o i ^ l t ^ Vo>'Mltll,qb um <̂
Uhr ,n t'icftm KrclS<imce abgehalten wcrden.
— .Diejemgen, welche diese Baullcdkenen, dle
ln der M a u r e r - und Zlmmermanns« Arbe i t ,
dann in öeistellung der Baum ' te r l a l l cn , fer-
ner »n dcr Scemmetz-, Tischler-, ^ckmib - ,
Sch l^ser - , Hafner , , Glaser-, Klampfe,er- ,
Mah le rn , T a p e z u n - , Anstreichet-, B inder - ,
Drahtnetz > Arb^ t b e t h e n , im <3>nzelnen cdcr
im Ganzen zu übernehmen willens sind, wer-
den zu dieser Versteuerung ciligeladen. —
Die Bauoevlse hierüber kann in den gewöhn,
!>chen Amlsstundcn m dlesem Amte jederzeit
eingesehen wc'dcn.

K'-elsamt La,bach am 7. Tuiuss i l i I i .

K t a V t - uno lanvrcchtliche V t l l a u t d a r u n g r n .
Z . 1041. (ä) Ätr. / .^78.

E d i c t .
V o n dem k» l . S t a d t - und Landrcchte ,n

K r a i n , wnd ln Gemäßhell des hohen Hof-
Decrets vom 20. Skpnmber 1820, N r . , 7 0 » ,
dcr I . G . G . bekannt gcmachl, daß be> dem-
selben sich in 5"lge der Johann Kappus v.
lplchelstkln'schen i n c u r s - Verhandlung drei
landschafcllche Äerarla! - Obl 'gatwnen a I i j 2
P^l. pr. 200 st., 2N0 st. und !«0 ß,, zusam,
wen pr. 5oo si.; denn c>n Geldbetrag von
lH N., und jwar für dle vor allen Glaub'gcrn
sl^ssisiznie Pf.,nk,rcke ^ l ^ . N o n t i s , Hinsicht?
l'ch lhrcr F o ^ c r u n q vr. /^17 si. 32 kr . , dann
fü l d,c in dle r,,crt? Elasse gesetzten Glaulnger,
nc.ii'.cnll.ch: Joseph Iellaschnfch', ?uk,lis Tscdopp
ur.d Johann G r u ^ v , dercits über 32 Jahre
m Deposno befinden, indem sich dlese Gläu»
blaer bei der Vcr lhe. lung der Mahlung wegen
n ^ t gemeldet haben, weshalb "duselben hiemtt
«uf^sordcrt werde. i , nunmehr chre Ansprü-
che auf diese Depos i t binnen nnem J a h r e ,
sechs Wochen und drei Tagen , so gewiß dar.
j u l h u n , als tm Widr igen nachdem oberwähn-
tcn hohen Hofdecrete vorgegangen werten
würde. Laibach den 26. Iu l» iLZz .

Nemtliche ^erlautbarunKttt.
Z. 1061. (1) N r . iääl)2^3ä28. Z. M .

K u n d m a c h u n g .
Nachdem die hohe k. k. allgemeine HofH

kammer mtt Dccret vom 2. November,ZZo,
Zahl 37733^172/ anzuordnen geruhet^hat,
die qcsammtt/ in Tricst befindliche Gefallen-
Aufsicht unter eine gemeinschaftliche Leitung zu
sielten, und das dortige k. k. Taback- mit dem
Zollmspectrratc zu vereinigen, lo wird hiermit
zur Kcnnmiß gebracht, daß in Vollziehung
dieses hohen Auftrages dle Vereinigung des
k. k. ZollgefMen-Inspectorates in Triest,^ mit
dcm dortigen Taback- und StampelgefallenH
Inspectorate mtt l . September l. I . proviso-
risch in Wirksamkeit treten wird. — K. K-
vereinte Myrische Cameral-Gefallen-Verwal-
tung. — Laibach am , 1 . August i 6 3 i .

Z. 1060. ( i ) " i i N r . 1157352976. T .
K u n d m a ch u n g.

Von der k, k vereinten Ccnneral-Gefal-
kn-Verwaltung für Stciermark wird hiemit
bekannt acmachr, daß bei derselben über den
Transport dcs Tabaclmaterials und sonstiger
Artikel aus dcr k. k. Tabackfabrtk in Fürsten-
feld nach Gral) und Laibach, und zurück, für
das Solarjahr 18)2 , im Wege der Concurs
rcnz mittelst schriftlicher Offerte ein Vertrags«
mäßiges Uebcrunkommen auf nachstehende Be-
dingungen unterhandelt werden wird: itens.
Diejenigen, welche dieses Transportirungsge-
schaft zu übernehmen beabsichtigen, haben ihre
gesiegelten Offerte mtt dcr Ucberschrift: „An -
bot zum Tabackmatenaltransport von Fürsten-
feld nach Gräy und i^albach" längstens bis ein-
schließig 10. September d. I . in Gratz, im
Bureau dcs Eamcral-Administrators einzurei-
chen, oder dahm einzusenden. — 2tens. Von
den eingehende!'. Offcrtcn werden nur diejenis
gen berücksichtiget werden, welche 3.) einen
bestimmten Preis enthalten; b.) die Verbind-
lichkeit ausdrücken, sich den bei den k. k. verein-
ten Eamctal-G^falleN'Verwaltungen in Gratz,
Wien und ^aibach, und beider k. k, Jabackfa-
brik-Verwaltung uz Fürstenfeld einzusehenden
Contractsbedingungcn zu fügen, und 0.) wel-
che -Mlt der Quittung übcr das zur Sicherstel-
lung ihres Anbotes bei dcr k. k. Tüdackgefalls«
Cassa in i'aibach erlegte, auf den Betrag von
Zwei Tausend Fünf Hundert Gulden Conven-
tions - Münze festgesetzte Angeld belegt seyn
werden. Dieses Angeld kann entweder im Ba-
ren, in Conventions'Münze, oder in Bank-
noten, oder in verzinslichen öffentlichen Obl i -
gationen nach dem Börsecourse, oder in getzö-
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vig nach dem Sinne des §. i Z ^ des allgemei-
nen bürgerlichen Gesetzbuches versicherten Hy-
pothekarinstrumenten, welche von dem k. k.
Fiskalamte als annehmbar erkannt worden
sind, erlegt werden. — I l m s . Die Entschei-
dung wird erst nach eingeholter höherer Ge-
nehmigung erfolgen, daher die Offerentcn für
ihre Anbote bis dahm rechtsverbindllch bleiben.
— Htens. Diejenigen, deren Anbot nicht an,
genommen wi rd , werden chr Angeld sogleich
zurückerhalten, das des Mindestbieters wlrd im
Falle der Annahme seines Anbotes bis zum Er-
lage der Caution, welche auf den doppelten
Betrag des Angeldes festgesetzt ist, zurückbe-
halten werden Diese Caution ist binnen ,H
Tagen von der Zeit an , wo dem Bestbieter
die Annahme seines Offertes amtlich bekannt
gemacht seyn wird, vollständig zu leisten, wi-
drigens der k. k. Eameral-Gefallen-Verwal-
tung frei stände, entweder das erlegte Angeld
als dem Staatsschätze verfallen zurückzubehal-
ten, oder auf Gefahr und Kosten des durch die
Unterlassung des bedungenen Cautionscrlages
Vertragsbrüchigen Cuntrahenten über die von
ihm erstandene Leistung einen neuen Vertrag
auf die für zwekmaßig befindende Art , und zu
den Prelsen, gegen welche der Abschluß des-
selben bewerkstelliget werden würde, linzuge-
hen. — Von der k. k. steiermarkischen verein-
ten Cameral-Gefallen-Verwaltung. Graham
22. Ju l i i 6 3 i .

Z . 105/. (2) Nv. 4084.
B e k a n n t m a c h u n g .

Vermöge der bestehenden Vorschrift ist es
untersagt, ein neu gcbautcSHaus oder Gewöl,
be, ohne daß die Obrigkeit nach genommener
Einsicht dic Erlaubniß ertheilt hat, zu beziê
hcn oder zu vermiethcn. Diese Vorschrift wird
m,i dem Bnsatze in Erinnerung gebracht, daß
Derjenige, der dawider handelt, nach dem §. i3y ,
N. Th. S t . G. somit nach Verschiedenheit
der Umstände um den Betrag des halbjährigen
Miethzinses, oder nut achttägigen Arreste be-
straft werden wird.

Vom Stadtmagistrate Laibach am Z. Au-
gust i 3 3 i .

S t r a f e r k c n n t n i ß.
Von der k. k. «üurischen Camcralacfällcn-

Werwalcung wnd Johann Ianeschttsck, aus
Martmßdo^f, lm Beznkc Nasscnfuß, wegen
^0 Pfund Taback, wclckc er »m November
vi I . , aus Erbauen eingesckwärzt hac, in
Eemäßhctt dn' §. §. 19 und 26 des alMhöch-
ften Tabc.ckpat?nl«b vom K. Mai 176/^, unter
Offenlassung d^' g«sc!zuchm Necurbfnst, i "

einer Geldstrafe von Sechshundert Vierzig
Gulden E. M.veruriheilt , und dieses Erkennt^
niß, well sem ge.geliwartlger A^fenlhaltsort
Nlcht aus^emlttelt werden kor.nle, mlt dem
Beisaye öffentlich bekaimt gemacht, daß, wenn
derselbe binnen drei Monaten, vom Tage der
drttten und letzten Umschaltung des qeaen«,
wariigen Erke-mmisses in die Zeitungßblälter,
sich mcht melden, und die zur Ergreifung der^
geseyltch zustehenden Mtttel bestimmte Frlst
fruchtlos verstreichen lassen sollie, das wldcr
chn gefallce Gtraferkennrniß m Rechtskraft
erwachse. — kalbach den 6. August i 8 3 l .

Z. loZg^ (Z) ^ ' Nr . 727.
E o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g ,

Bci dem k. k. Absatz: Postamre Gal^burg
ist die Aerarial« Postmelstcrsselle mit ,«00 fi.
Gehalt, gegcn Erlag klnes gleichen Betrages
als Dlenstc>!Ut!»n, und mtt dem Genusse eu
ner freien Wohnung, in deren Ermanglung
ade« m»t 80 st. Quartiergeld erledlgt.

Zur HeictztlnH dieser Gtelle a»!rd dem«
nach m Folge Verordnung der wohtlöbl. k. k.
obersten Hof - Post-Verwaltung uom , . l. M . ,
Zuhl 701/i, der Concurs mn dem Bclfü^en
ausgeschrleden, daß die Berverber ihre gchörsg
belegten Gc^che blnnen luer Wochen bcl der
k. k. Ober «PostverwlNlung zu kmz elnzurei«
chen haben.

K. K. issyr. Ober > Post l Verwaltu'ig',
Laibach den 6. August i 8 3 i .

Z. 103.^ ( ) ) Nr . ,3ä92^ l33 . Z. M .
E r l e d i g t e D i e n s t s t e l l e .

Bci der k. k. vereinten »llynschm E'.nn^
ral-Gefailcn-Verwaltung ist die sechste Acccs-
sistcnstelle, mit dcm Gehalte jahrllcher Z-^ei
Hundert Fünfzig Gulden in Erledigung gckom-
mcn, zu deren^ Wi^'dcrbcft^ung der Co.^urs
bis letzten August il)3» eröffnet wird. Dicjc-
nigen, die dicsc Dicnstcsstclle zu crhalttl, nnnn
schcn, haben ihre ^gehörig documcntlrten Gö-
suche, worin sic über die mit gutein Erfolge
zurückgelegten ph>ll)fofthlschcn Siudien und bis-
her geleisteten D,ciistc, dann über ihre Mora-
lltat sick auszuwclsen hadcn, innerhalb dcr^on-
cuvbfllst im vorgeschriebenen Wege an die g ^
feNigtc Eameral-Gefallen-Verwaltung zu leiten,

^albach mn 2ft. Ju l i 18Z1.

A n z c i g e.
Es wünscht Jemand gegen billige Beding-

nilse in der Kaligraphic und nu ^andfth.ift-
und Blumenzeichncn Unterricht zu geben. Nah?'
re Auskunft deshalb enhntt da5 Zcitungs-
Comptoir.



Anhang zur Naibacher VeitunK.

erours vom 10. August 1831.

Gtaatsschuldverschrtibunaen l« 5 v. H. (in EM.) ?6,3j.6
dttto detto zu 4 v.H- (m CM.) 64^3

Delloste Obligation., Hofkam< 5 ^ H ) ^- __
mer. Obligation, d.Zwangs.>°^2/2v'.H/ <-, —
Darltkens in Krain u. il«ra.< . y H > ' 64 :M
„ a l . ObU^at. 0ti Stand« v . / ' ^ »liv.HV ? ^
Tyrol V )

Dai i . mit Verlos, v. I . ,82a für »00 ss. (inC M.) »53
Wltner Sta0t.Vanc.Qbl.zu2»^2 v.ft. (>n CM-) 5?
Obligatlon. 0<« aUg«m. und

Ungar. Hofkammer zu 2 v. 9- lm CM.) 292^5
(Aerarial) (Domest.>

Dbl,gation«n d.e Stand« ( f . M . ) ^ - M . )
V.Osttllt^ch unter unv zu3 v H. —
ob derEnns, von Böh'j zu t»/»v.H. 26 3j^ 52
men. Mädrtn. Schle>Nu,^v.H.^ - -

ten, Kram uno Görz z zu»5/4v.H.l — —
Centr.-Casse-Amveisun.qen. Jährlicher Disccnto 6 pCt.

Banl.Actltn pr. Stück y55 w Conv. Munzr.

Wechfel , C 0 u lö . -
Augsburg.für looGuld, Curr. Guld. 99 <f. ^«°-
Flankfulta.M.f.'o°W.2oss.F.Gld. 9 9 ^ ^ ' k - f f ' " '
Hamburgs. ,ooThlr. Banco. Ntsr. , ,5G ÜWoch.

London.Pfund Sterling. . Guw. g ' ^ G ^Mon.
Mailand, für^ooösterr.^re, Guld. 99' ' ^ - ' M o n .
Paris. fül2°o Franken . . . . Guld. i l b ^ G . 2^on.

N. N. Notto3iehunOen.
I n Gratz am »a. August i33i:

26. ^. 02. 60. /.ä.
Die nächsten Ziehungen werden am 24.

August und 7. Eeptcmber l 6 I i in Gratz ge-
halten werden.

Z. 1071. (»)
P f e r d e - V e r s t e i g e r u n g .

I n Folge hohen k. k. General-Nemonti-
rungs - Inspection - Befehls, werden am 2ä<
dieses zu ?aibach vor dem Rathhaus-Gebäude,
von 3 Uhr Fvüh angefangen, 7 bis 6 Stücl
dcfcctuose, zur Zucht nicht mehr geeignet«
Hcngsie, 5»In8 Qllt?rmil.i verkauft, wozu Kauf-
luftige hiemtt eingeladen werden.

K. K. ittyrisches Beschell- und Rcmonti
rungs-Departements-Posto-Commando.

Sello am i I . August 16I1 .

Z. io65. ( 0
W o h n u n g zu ve rgeben .

Auf dem Deutschen Platze, Nv, 20 I
ist zu ebener Erde eine Wohnung, bestehen!
aus drei Zimmern, Küche, Keller, Spels
und HoWwölbe, zu Michaeli zu vermiethm

Z. i < M . (1)
I m Hause N r . 6 1 , auf der Wiener

Strasse, ist eine Wohnung un ersten Stocke,
bestehend aus drei Zimmern, Küche, Keller,
Speisekammer und Holzlege, auf kommenden
Michaeli zu vergeben. Das Nähere erfahrt
man im nämlichen Hause, im ersten Stocke.

Z. 1067. (i)
— A n z e i g e .

I n der Egcr'schen Buchdruckern), in der Spi-
tal-Gasse, Nr. 267, ist zu haben:

Zammlung der Politischen O^setzs
und >7trordnunHkN für dAs Naiba-
Oer Gouvernements-Gebieth, im

UönigretOe I l l y r ien .
J a h r 1 6 2 9 . E i l f t e r B a n d .

I n gr. Med. 8. 55 i.l2 Bogen- stark, gebun-
den, Z si. Z0 kr.

Auch sind von allen frühern Jahrgängen
noch Exemplare vorrachig. ,

' Z. ioä3. (3)
I m Hause N r . Z i , am Eongrcßvlatze,

ist ein großes, trockenes und zum Handel sehr
geeignetes Magazin, täglich gegen die billig?
fien Bcdtnglnsse zVvergeben. Nähere Auskunft
hierüber gibt der Hauseigemhümcr im ersten
Stocke.

Auch ist bei Selben ein qutes, ein Hun-
dert öfterr. Eimer haltendes Wemfaß zu ver-
kaufen.

, I m Hause Nr . 262, am Plötze, iss von
Michaeli l. I . , bishin i 3 3 2 , ein geräumi-
ges Magazin in Miethe zu geben.

i Nähere Auskunft erhalt man in der Tuch-
. und Schnittwaaren-Handlung daselbst.
, »> »»«»^»«, , , „ >>^, > ,, »

Z. io5o. (3)
' D l en st su ch e n d e r.

Jemand wünscht zu einem Landgute, wo-
bei eine Feldwirthschaft ware, als Oeconom,

' oder auch zu einer Herrschaft als Kammerdiener
in Dienst zu treten. . . ^

Nähere Auskünfte von diesen Dlensi-
> suchenden ertheilt der Controller von der D .

O. R. Commenda Laibach.
^ ILaibach am 10. August i 8 3 i .



M.
ÄemtliGe V^erlantbaruttgett.

H 1066. (1)
K u n d m a ch u n g.

Zur Herstellung mehrerer Baurcparatio-
nen in den in der Stadt Lack befindlichen herr-
schaftlichen sogenannten Kanzlephause, wird
in Folge Verordnung der wohllool. k. k. ver-
tlnten ttlyrlschcn Eameral -Gefallen-Verwal-
tung vom 3. d. M . , N r . i /z6i^3237 D . ,
am 29. August l . I . , Vormmags um 9 Uhr,
in der hlesigen Amtskanzle» d,e Mmuenoo-
Versteigerung abgehalten werden. — D i e Aus-
rufsprelse der dlcßfalligen Arbeiten und Male-
riallen sind folgende:

V.) Maurerarbeit . . ., i 5 . f i . 1 kr.,
d.) Maurermaierial . . 11 „ /,<> „
Q.) Zimmermannsarbett . 9 „ 42 2)4 „
(1.) Zlmmermannsmaterial. 8 „ 17 „
0.) Tischlerarbeit . . . 4 „ 10 «
l.> Schlosserarbeit . . 10 „ g „
ß.) Glaferarbctt . . . ^ „ I 4 „
k.) Anstreicherarbeit . . 19 „ ^0 „

zusammen, .. . 8Z ft. 12 2^4 kr.
wovon jedoch einige mittlerweile bewirkten Zim-
mermannsarbeilen und bcigeschaften Zimmer-
mannsmaterialien in Abzug kommen. — Die-
jenigen, welche die k,eferung dleser Arbeiien
und Materialien, einzeln oder zusammen über-
nehmen wollen,, werden bei dieser Minuendo-
Verstcigcrung zu erscheinen eingeladen. Die
Licitanonsbcdingnlsse, Vorausmaß und Kosten.-
Überschlag können zu den gewöhnlichen Amts-
siunden täglich h»er eingesehen werden. —
Verwaltungsamt. Lack. am 11. August i 6 3 i .

vermischte ^erlautbavunIen.
Z. »oLij. (i) 3lr. l23o«,

F e i l b i e t u n g s . Gd i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel«

statten zu Kramdurg wicd hiemit bekannt gemacht:
Eö scy üder Ansuchen des Mathias Pokorn, i«
die executive Feübiecung der, den «Zheleuten Mat-
thäus und AgncS Losckan aehörigen. der FMal'
lll-che St. Vaclholomä, 5ub Ucd. Nr. 27 dienst,
daren, zu StcasisH gelegenen, geiichtlich auf
2,3 fi. 2a kr. aestiäyten Kaische, wegen schuldigen
2!).» ft. M . M . c. L. c., gewllliget, und deren
Vornahme auf den i4> September, ^5. October
und »5. Novembec I. I . , jedesmal Vormittags
um g Uhr, im Orte der Realität mit dem An,
hange bestimmt worden, daß besagte Realität,
wenn solche weder bei der ersten noch zweiien
FeUbietungK'Tagsahunst um den Schätzungswert!)
oder darüber an Mann gebracht werden könnte,
bei der dritten auch unter demselben hintangege«
den werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisahe m
erscheinen hiemit eingeladen werden / daß die i^>
c»lat,onsbecing,nsse täglich in hiesiger Gerichts»
tanzleo eingesehen werden können.

Veleinlcs Bezirksgericht Michelstätten zu
Krainvurg den 3c>. Ju l i i ü5 l .

Z. i o53 . (2) Nr. i^lo.
E d i c t .

Alle Jene, welche aus was immer für
Rechtstlteln auf den Verlaß der am 25. März
i3Z» zu Oberdobrava ak int,<?3law verstorbe-
nen Ursula Touzm, Ansprüche zu machen ge-
denken, haben solche del der auf den I z . Au-
gust d. I . angeordneten Liquldationstagsayung
so gewiß anzumelden, alS sie lm Widrigen tue
Folgen des Gesetzes sich selbst zuzuschreiben
haben würden.

Veremtes Bezirksgericht Radmannsdorf
am 29. Iu l l i83l°

Z. iQ3g°. (3) I . Nr. 6l2.
Fe i lb ie tungs - Edict.

V o n dem Bezirks-Gerichte dcr Herrschaft
Freudenihal wird bekannt gemacht: Cs sey
,n die executive Versteigerung der, dem Mi«
chael Icllouscheg gehöligen/ zu Oberlaibach,
unter Eonsc. 3tr. 16, uorkommenden, und der
löbl. Herrschaft koitsch, «uk Rect. N r . 6 l ,
emdienenden Kaifche, im gerichtlichen Schaz-
zungswerthe von öoc» st. gewilllget, und die
Tagsatzungen zur Vornahme dleserFeilbietung
auf den 26. J u n i , 26. Ju l i und 29. August
l. I . , jedesmal Früh von 9 bis 12 Uh r , im
Orte Overlaibach mit dem Anhange bestimmt
worden, daß, wenn das zu veräußernde Haus
bei der ersten und zweiten Feilbierungstagsaz-
zung tüchd um den Schatzungswerth oder dar-
über an Mann gebracht werden sollte, solches
bei der dritten auch unter demselben verkauft
wcvden wird.

Wovon die Kauflustigen mit dem Beisatz«
in Kenntmß aesctzt werden, daß die Llcitae
tionsbedingmssc, vermöge welchcn jeder Lici?
tant 10 pEt. dcs Schätzungswerlhis als Va-
dium von dem Anbote zu Handen der Licita-
tions-Commission zu erlegen hat, sammt der
Schätzung taglich in dieser Gerichtskanzlei um-
ständlich eingesehen und davon Abschriften bes
hoben werden können.

Bezirks-Gericht Freudenthal am zz. M a i

A n m e r k u n g . Auch bei der zweiten Feil-
bietungstagsatzung hat sich k«in Kaustu-
stiger gemeldet.

(Z. Amts-Blatt Nr. B« d. 16. August i82i.)


